
 
 
 
 Liebe Gäste, ich bin‘s, Pfünzi! 
 
 Mit dem Jugendhaus-ABC will ich über das Wichtigste informieren.  
 Für das Programm während des Aufenthaltes ist die Gruppenleitung 
 verantwortlich. 
 
 
Anreisezeit:  
Die Anreisezeit wurde bei der Buchung festgelegt und bestätigt. Eine frühere Nutzung des Hauses 
oder Nutzen der Räume ist ohne rechtzeitige Absprache mit der Hausleitung wegen 
Reinigungsarbeiten oder Nutzung durch andere Gäste / Gruppen / Tagesveranstaltungen nicht 
möglich. 
 
Essenszeiten:  
Frühstück: 08:15 – 09:00 Uhr Mittagessen: 12:00 – 12:45 Uhr 
Kaffee/Tee: 14:30 – 15:00 Uhr Abendessen: 18:00 – 18:45 Uhr  
Essen nachholen – kein Problem! Nach dem Essen das Geschirr bitte auf die bereitgestellten Wägen 
stellen. 
 
Sonderverpflegung:  
Lunch und Grillen muss bei der Buchung angekündigt werden. Die Grillliste inkl. Preise werden 
zeitnah der Anreise zugesandt und muss spätestens eine Woche vor der Anreise ausgefüllt bei der 
Verwaltung im Jugendhaus eingehen.  
 
Übernachtung:  
Die Unterbringung der Gruppe erfolgt möglichst geschlossen in den beiden Bettenhäusern. Das 
„Umbauen der Zimmer“ z. B. von 4-Bett- in 5-Bett-Zimmer oder das Verstellen von Betten ist nicht 
erlaubt und wird in Rechnung gestellt.  
Um 22:00 Uhr beginnt in den Bettenhäusern die Nachtruhe. „Spätheimkehrer“ gehen leise auf die 
Zimmer.  
 
Sauberkeit:  
Während des Aufenthaltes sind die Gäste für die Gestaltung und Sauberkeit ihrer Tagungsräume und 
Zimmer selbst verantwortlich. Reinigungsmaterial steht in den Wertstoffräumen auf jeder Etage zur 
Verfügung. 
 
Umwelt:  
Das Jugendhaus ist nach der EU-Verordnung EMAS zertifiziert. Ich bitte um Beteiligung an der 
Wertstofftrennung. Die Wertstoffräume befinden sich auf jeder Etage. Energiesparen z.B. bei 
Licht und Heizung sind weitere Möglichkeiten verantwortungsvoll mit den Ressourcen unserer 
Umwelt umzugehen. 
 
Schlüssel der Leiterzimmer öffnen bzw. sperren 

 Auf „ihrer“ Bettenhaus-Etage alle Zimmer + die Teeküche + die Flurtür. 

 Den Kopierraum im 1. Obergeschoss vor dem Mehrzweckraum (linke rote Tür). 

 Die Haussprechanlage. 
 
Haupteingang:  

 Die Türe wird am Abend von 19:30 Uhr bis morgens 07:30 Uhr automatisch geschlossen 

 Mit dem Leiterzimmerschlüssel (105, 108, 115, 118, 204, 214) kann an der Innensäule der Türe 
die Automatik außer Kraft gesetzt werden. Der Türflügel bleibt auf „DAUER OFFEN“ 

 Die Leiter müssen dann zu einem späteren Zeitpunkt die Schließanlage wieder aktivieren, sonst 
bleibt das Haus nachts unverschlossen 
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Zimmerschlüssel:  
Die Leitung der Veranstaltung entscheidet über die Ausgabe der Schlüssel an die Teilnehmer. 
Die Leiter sind für die vollzählige und rechtzeitige Rückgabe der Schlüssel an das Jugendhaus-
Personal verantwortlich. 
 
Erste – Hilfe – Maßnahmen liegen in der Verantwortung der Leiter/innen. 

 Erste-Hilfe-Koffer befinden sich in der Teeküche und bei der Anmeldung / Theke. 

 Materialentnahme aus dem Erste-Hilfe-Koffer bitte in das Verbandsbuch eintragen. 
 
Feueralarm = Rotring – Raus – Rüber  

 Über die Notausgänge verlässt die Gruppe bei Feueralarm (akustisches Signal) das Haus. 

 Auf den ausgewiesenen Sammelstellen (Parkplatz + Werkstatthof) überprüft die Leitung die 
Vollzähligkeit ihrer Teilnehmer. 

 Die Rauch- / Feuermelder sind direkt bei der Rettungseinsatzzentrale aufgeschaltet. 
Die Alarmierung der Feuerwehren, Rettungsfahrzeuge und Notärzte erfolgt automatisch. 

 
Missbrauch von Sicherheitseinrichtungen kostet! 
z. B. Notausgangstüre-Alarm  //  z. B. Notruf im Aufzug  //  z. B. Alarmierung durch Rauchmelder 
Die Kosten müssen dem Veranstalter in Rechnung gestellt werden. 
 
Rettungs- und Feuerwehrweg müssen frei bleiben, 
d.h. auf dem gesamten Schlosshof und in der Allee, darf nicht geparkt werden.  

 Die Gäste müssen nach dem Entladen ihr Fahrzeug auf dem Parkplatz abstellen. 

 Der Veranstalter / Die Gruppenleitung ist für die Einhaltung der Parkordnung seiner Gruppe 
verantwortlich um z.B. eine Behinderung von Rettungsfahrzeugen zu vermeiden. 
(= „Zeit rettet Leben“) 

 
Getränke:  
Im Cafe 1 steht Ihnen kostenfrei sprudeliges oder stilles Wasser vom Wasserspender zur 
Verfügung. Bitte denken Sie an kohlensäuretaugliche Trinkflaschen.  
Weitere alkoholfreie Getränke können von den Automaten entnommen werden. Alkoholische 
Getränke stehen in den Teeküchen. Die Getränkeabrechnung der jeweiligen Teeküchen erfolgt für 
Wochenendabreisen erst am Montag ansonsten erfolgt die Abrechnung am Abreisetag, offene 
Beträge werden automatisch auf die Gesamtrechnung geschrieben, sofern die Barzahlung nicht 
ausreichend ist. 
 
Snacks: 
Süße oder deftige Snacks können vom Automaten entnommen werden. 
 
Dame – Mühle – Fußballspiele:  

 Tisch- / Brettspiele stehen in der Cafeteria zur Verfügung. 

 Tischtennis und Kicker kann im Mehrzweckraum und vor dem Haus gespielt werden. Schläger und 
Bälle können mitgebracht oder im Büro ausliehen werden.  
(i. d. R. ist das Büro besetzt von: Mo. – Do. 8:00 – 13:00 Uhr, Fr. 8:00 – 17:00 Uhr) 

 Fußball, Volleyball und Basketball können sich im Kopierraum ausgeliehen werden, dieser Raum 
befindet sich im 1. OG vor dem Mehrzweckraum. Im Park stehen Rasen- und Allwettersportflächen 
mit Flutlicht zur Verfügung.  
 Flutlicht am Lichtmasten neben dem Allwettersportplatz ein/ausschalten! 

 
Sonstiges: 

 Generell gilt auf dem gesamten Gelände des Jugendhauses Rauchverbot, außer am 
ausgewiesenen Raucherbereich (Parkplatz unten). 

 Das Mitbringen von Haustieren ist nicht gestattet. 

 Am Abreisetag bis 08:15 Uhr Zimmer räumen. 

 Betten abziehen (incl. Bettlaken) und in den Wäschewagen im Wertstoffraum legen. 
 

Bei Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung. 
 

Ihr Team vom Jugendtagungshaus Schloss Pfünz 


